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Der siebte Tag ist ein Ruhetag, 

dem Herrn, deinem Gott, geweiht. 
An ihm darfst du keine Arbeit tun: 

du und dein Sohn und deine Tochter 
und dein Sklave und deine Sklavin 

und dein Rind und dein Esel und dein ganzes Vieh 
und dein Fremder in deinen Toren. 

Deuteronomium 5,14 
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Gedanken zum Monatsspruch für Januar 2018 

 
Zur Ruhe kommen – das ist die Sehnsucht vieler Menschen in einer 
ruhelosen Zeit. Kennen wir diese Sehnsucht nicht auch? Es gibt doch auch 
einen frommen Stress, wo sich eine Gemeindeveranstaltung an die nächste 
reiht und wir kaum noch Luft zum Atmen haben. Es ist nicht ausgemacht, 
dass das Gott, dem wir damit doch dienen wollen, immer gefällt. Weniger 
ist manchmal mehr – auch in der Gemeinde. So oder so – auch die Arbeit 
in der Gemeinde ist Arbeit. Auch sie darf und soll einmal ruhen. Weil uns 
das oft schwerfällt, befiehlt es Gott: „Hör auf!“ 
Das ist das – eigentlich ganz einfache – Prinzip des Sabbatgebots, das uns 
als Monatsspruch zu bedenken aufgegeben ist: „Aufhören“ – alles sein 
lassen, was uns die anderen sechs Tage in der Woche beschäftigt, und zur 
Ruhe kommen. Zeit haben für uns selbst, für andere – und auch für Gott. 
Aufmerksamer zuhören, tiefer denken, weiter sehen – das ist am siebenten 
Tag eher möglich, wenn niemand uns drängt, wir nichts erreichen müssen. 
Es ist schön, wenn der Gottesdienst uns dabei hilft, wenn er einen 
„sabbatlichen“ Glanz hat und etwas von der Ruhe dieses Tages ausstrahlt. 
Aber wenn es dir einmal nötig erscheint, diese Ruhe an einem anderen Ort 
zu suchen und zu finden – und dein Platz im Gottesdienst leer bleibt – dann 
ist es auch gut. Das Sabbatgebot ist wichtiger als jede „Sonntagspflicht“ – 
lass dir von niemandem ein schlechtes Gewissen machen! 
Dieser Tag ist Gottes Angebot – er gönnt ihn uns und er weiß (besser als wir 
selbst), dass wir ihn brauchen. Also gönnen wir ihn uns selbst und auch 
allen anderen. Was für eine Wohltat! 

Matthias Reumann 



 
 

Die Woche in Frankfurt (Oder) 
 
 

Sonntag  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am 1. Januar (Neujahr) und 

am 4. Februar (Sexagesimae) 
 

Montag  
19.00 Uhr Vorstandssitzung am 8. Januar 
 

19.00 Uhr Gemeindeversammlung (Jahreshauptversammlung) 
am 12. März – zum Vormerken 

 

Dienstag 
15.00 Uhr Frauentreff am 9. Januar (!) und am 6. Februar 
   (regelmäßig am 1. Dienstag des Monats) 
 

15.00 Uhr Spiele-Nachmittag am 13. Februar (dann regelmäßig am 2. 
Dienstag des Monats) 

 

Mittwoch 
18.30 Uhr Bibelgespräch mit Matthias Reumann 
 

  3. Januar Offenbarung 1,9-20 
  10. Januar Offenbarung 2,1-7 
  18. Januar kein Bibelgespräch (Allianzgebetswoche) 
  24. Januar Offenbarung 2,8-11 
  31. Januar N. N. 
   7. Februar Offenbarung 2,12-17 
  14. Februar Offenbarung 2,18-29 
  21. Februar kein Bibelgespräch (Ökumenische Bibelwoche) 
 28. Februar Offenbarung 3,1-6 
 

19.45 Uhr Chor mit Reinhard Noack (nicht am 18. Januar und 21. 
Februar) 

 

Donnerstag 
16.00 Uhr Gebetsstunde (nicht am 19. Januar und am 22. Februar) 
 

 



 
 

Gottesdienste im Januar und Februar 

Frankfurt (Oder) – 10.00 Uhr 
 
 

Montag 1. Januar 
Neujahr 
 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Matthias Reumann 
„Bereitet den Weg!“ 
(Jesaja 40,1-11) 
 
Sonntag 7. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias 
 
Predigt: Matthias Reumann 
„Ein Gott wie kein anderer“ 
(Jesaja 40,12-31) 
 
Sonntag 14. Januar 
2. Sonntag nach Epiphanias 
 
Predigt: Matthias Reumann 
„Der sanftmütige Gottesknecht“ 
(Jesaja 42,1-9) 
 
Sonntag 21. Januar 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
 
Gottesdienst zum Abschluss der 
Allianzgebetswoche in der 
St. Gertraud-Kirche 
 

 Sonntag 28. Januar 
 Septuagesimae 
 
 Predigt: Matthias Reumann 
 „Der Gottesknecht für alle“ 
 (Jesaja 49,1-6) 
 
 Sonntag 4. Februar 

Sexagesimae 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Matthias Reumann 

 „Der hörende Gottesknecht“ 
 (Jesaja 50,4-9) 
 
 Sonntag 11. Februar 
 Estomihi 
 
 Predigt: Matthias Reumann 
 „Der leidende Gottesknecht“ 
 (Jesaja 53) 
 
 Sonntag 18. Februar 
 Invocavit 
 
 Predigt: Matthias Reumann 
 „Der gesalbte Gottesknecht“ 
 (Jesaja 61) 

   
 



 
 

Sonntag 25. Februar 
Reminiscere 
 
Gottesdienst zum Abschluss der 
Ökumenischen Bibelwoche in der 
St. Gertraud-Kirche 

 Sonntag 4. März 
 Oculi 
  
 Missionsgottesdienst 
 mit „Open Doors“ 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag 
 

3. Januar Geanina Gerlach 30. Januar  Ruth Schneider 
5. Januar Elke Düppelfeld  
8. Januar Dorothea Heinze 18. Februar  Bernd Böttcher  
11. Januar Ute Raasch 18. Februar  Irene Luck 
13. Januar Hans Raasch 23. Februar  Tim Raasch 
14. Januar Matthias Reumann 24. Februar  Beate Hofer 
17. Januar Annegret Moosdorf 25. Februar  Alfons Kurtz 
18. Januar Britta Meißner 28. Februar  Wolfgang Meißner 

 
Wir beten für unsere Kranken 
 
Inge Gerlach – Wolfgang Meißner – Johannes Moosdorf – Elfriede Pooch 

Das neue Jahr beginnt mit einer Predigtreihe über Texte aus dem Alten 
Testament: Es sind Texte der Hoffnung aus dem zweiten Teil des Buches 
Jesaja, unter ihnen die Lieder vom Gottesknecht. 
Gaben sie den nach Babylonien verbannten Juden Hoffnung auf eine 
Rückkehr aus dem Exil, so konnten und können sie auch in einem 
größeren Horizont gelesen werden: Jesus hat sie auf seine eigene 
Mission gedeutet, und die frühen Christen taten es ihm gleich – und 
fanden in der rätselhaften Gestalt des von Gott erwählten „Knechtes“ 
ihren Herrn wieder. 

 



 
 

Die Woche in Eisenhüttenstadt 
 

Sonntag  
15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde am 14. Januar (2. Sonntag nach 

Epiphanias) und am 11. Februar (Estomihi) im Pfarrhaus der 
Ev. Nikolaikirchengemeinde Oderstr. 1 

 

Dienstag 
20.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus der Ev. Nikolaikirchengemeinde 

Oderstr. 1 
 

 2. Januar 1. Samuel 21+22 
 9. Januar 1. Samuel 23  
 16. Januar keine Bibelstunde (Allianzgebetswoche) 
 30. Januar 1. Samuel 24 
 6. Februar 1. Samuel 25 
 20. Februar 1. Samuel 27; 28,1-2 
 27. Februar 1. Samuel 29+30 
 

20.00 Uhr Gesprächskreis an wechselnden Orten 
 

 23. Januar Thema „Abendmahl“ (2) 
 13. Februar Die Sklaverei in Bibel und Kirchengeschichte 
 

Mittwoch 
18.00 Uhr EC-Jugendkreis im Gemeindezentrum der Ev. Friedens-

kirchengemeinde Robert-Koch-Str. 37 
 

 alle zwei Wochen (in der ungeraden Kalenderwoche): 
 3. Januar, 17. Januar, 31. Januar, 14. Februar, 28. Februar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner in Eisenhüttenstadt 
Hans und Ute Raasch, Bahnhofstr. 35, 15890 Eisenhüttenstadt, Tel.: (03364) 5520871 
 

Gebetsabend am 16. Januar um 19.30 Uhr 
im Rahmen der Gebetswoche der Evangelischen Allianz 

„Josef – am Ende wird alles gut“ (1. Mose 37-50) 
Im Pfarrhaus der Ev. Nikolaikirchengemeinde Oderstr. 1 



 
 

Regional und überregional 
 

Ökumenische Bibelwoche 
 

In diesem Jahr wollen wir über Texte aus dem Hohenlied miteinander ins 
Gespräch kommen: Die Liebe zwischen Mann und Frau genießen – menschliche 
Liebe als Gleichnis für Gottes Liebe zu uns … es dürften spannende Abende 
werden, vom 19. - 23. Februar jeweils um 19.00 Uhr im Lutherstift. Die Bibelwoche 
schließt mit einem Gottesdienst am 25. Februar um 10.30 Uhr  in der St- Gertraud-
Kirche ab. 
 

Missionarisch leben im Alltag 
 

Der Impulstag der Region Oder-Spree des Gemein-
schaftswerks findet in diesem Jahr am 24. Februar in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Wriezen statt. 
Unter dem Motto „Das kann ich nicht – geht trotzdem 
was?“ spricht Hans-Martin Richter von der Gemein-
schaftskirche St. Bernhard in Brandenburg über 
Möglichkeiten, mit Menschen über den Glauben ins 
Gespräch zu kommen – ganz alltäglich. 
 
________________________________________________________________________ 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Frankfurt (Oder) 
Pillgramer Str. 12  15236 Frankfurt (Oder) 
www.lkg-ffo.de
 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Frankfurt 
(Oder) gehört zum Gemeinschaftswerk Berlin-
Brandenburg, einem freien Werk innerhalb der 
Evangelischen Kirche.  

www.gwbb.de 
 

Vorsitzender Reinhard Noack, Biegener Str. 16, 15236 Frankfurt (Oder), 
  Tel.: (0335) 545760 
Prediger Matthias Reumann, Pillgramer Str. 12, 15236 Frankfurt (Oder), 
  Tel.: (0335) 5008742, E-Mail: matthiasr5@aol.com 
Konto-Nr.: Deutsche Bank Potsdam  IBAN DE 11 1207 0024 0205 0516 00 
  BIC DEUTDEDB160 

http://www.gwbb.de/
mailto:matthiasr5@aol.com


 
 

Allianzgebetswoche 2018 

 

Als Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt sind auch wir 
gemeinsam unterwegs. Das Gebet für unsere Stadt, unser Land und unsere Welt 
kann uns miteinander verbinden. Es geht in den biblischen Impulsen um Frauen 
und Männer aus dem Alten und Neuen Testament, die der Glaube an Gott auf den 
Weg gebracht hat bzw. die im Glauben unterwegs gewesen sind. 
 

Montag 15. Januar  19.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft  Pillgramer Str. 12 
„Josef – am Ende wird alles gut“ (1. Mose 37-50) 
Dienstag 16. Januar  19.30 Uhr Lutherstift  Heinrich-Hildebrandt-Str. 22 
„Ruth – in der Fremde Heimat finden“ (Ruth 1) 
Mittwoch 17. Januar  19.30 Uhr St. Georg Gemeindehaus  Karl-Ritter-Platz 4 
„Daniels Freunde – standhaft in der Verfolgung“ (Daniel 3) 
Donnerstag 18. Januar  19.30 Uhr Ev.-freikirchliche Gemeinde  Lindenstr. 17 
„Jona – Gott will alle“ (Jona 4) 
Freitag 19. Januar  19.30 Uhr Adventgemeinde  Heinrich-Heine-Str. 2 
„Paulus – das Ziel im Auge behalten“ (Philipper 1,20-26) 

Sonntag 21. Januar  10.00 Uhr Abschlussgottesdienst  St. Gertraud-Kirche 
„Jesus – der Abgelehnte wird zum Versöhner“ (Johannes 1,14) 


